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 „Habt Salz bei euch und haltet Frieden untereinander!“   Markus 9,50

Wir haben Sommer. Und es ist Ferien- und Reisezeit. Für viele Menschen die schönste 
Zeit des Jahres. Man kann die Seele baumeln lassen. Die einen fahren in die Berge, die 
andere ans Meer. Frische Luft weht um die Nase.
Diese Bilder stellen sich ein, auch wenn nicht jeder wegfährt oder sich eine Urlaubsrei-
se überhaupt leisten kann. Zumindest unsere Gedanken entführen uns an ersehnte 
Orte. An Orte an denen wir uns wohlfühlen. Wie gut wäre es, wenn wir bei unserer 
erträumten oder auch wirklichen Reise einen unsichtbaren Gefährten mitnehmen. 
Jesus, der uns Gottes gute Botschaft als Wegzehrung mitbringt.
Unser Bibelspruch mit der Aufforderung: „Habt Salz bei euch…“ knüpft an eine orienta-
lische Sitte an, auf eine Reise Salz als lebenswichtiges Mineral mitzunehmen.
Ohne Salz würde das Essen leer und fade schmecken. Und wie leer, fade und dunkel ist 
doch manchmal unsere Welt. Kriege, Gewalt und Terror prägen unsere Zeit. Ich habe 
oft den Eindruck, dass menschliche Hinterhältigkeit und soziale Kälte unser Leben 
immer mehr bestimmen. Ist es da nicht nötig, auf heilende und aufweckende Kräfte 
zurückzugreifen um unser Leben wieder lebenswert zu machen?
Und darum ist mit der Botschaft unseres Bibelwortes: „Habt Salz bei euch ...“, die ande-
re verbunden, die da lautet: „Haltet Frieden untereinander“. Wie soll das mit dem Frie-
den und dem Zusammenleben in der großen Welt klappen, wenn wir es nicht einmal 
verstehen, in unserer kleinen Welt, die uns täglich umgibt, vernünftig und friedlich 
miteinander umzugehen?
Der Frieden ist eine unverzichtbare Gabe, die Gott uns tagtäglich ans Herz legt. Und 
weil wir diese Botschaft immer wieder geschenkt bekommen, sollen wir sie auch wei-
tergeben. So wird aus einer Gabe eine Aufgabe. An uns liegt es, diese Aufgabe zu erfül-
len.
Das Evangelium Jesu Christi ist ein einziges Friedenszeichen. Wir kommen von Ostern 
her und die tödlichen Mächte und Gewalten sind ein für allemal beiseite geschoben. 
Gott hat in Jesus Christus mit uns Frieden geschlossen. Das ist die wunderbare Bot-
schaft. Wenn wir diesen Frieden auch im Alltag unseres Lebens zulassen, können wir 
froh und erfüllt ans Tagwerk gehen. Wir dürfen dabei auch Rast einlegen, zur Ruhe 
kommen und entspannen. Aber wir dürfen dabei nie vergessen, diese wunderbare 
Botschaft mit Leben zu erfüllen.
Mit Worten von Reinhard Ellsel zu unserem Monatsspruch wünsche ich uns allen die 
Kraft, den Mut und Gottes Beistand, im Sinne dieser Botschaft zu leben und Frieden 
und Wärme in unsere Welt zu bringen.
„Gott, dir ist es nicht egal, wie ich lebe. Dir ist es nicht egal, was ich rede. Dir ist es nicht 
egal, ob ich mich für den Frieden einsetzte. Ich danke dir, dass ich dir nicht egal bin. Du 
befreist mich aus falschen Bindungen und machst mich zu einem Menschen, der Früch-
te bringt: Früchte der Liebe, Früchte des Glaubens, Früchte der Hoffnung.“
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Kindergemeindetag in Reinsdorf
„Auf Schritt und Tritt“, das war das Motto des 
Kindergemeindetages 2016 in Reinsdorf. 
Und so fanden sich am 12. Juni zahlreiche 
Kinder in der Kirche ein. Mit einer Andacht, 
aus 1. Mose 12.1 „Und der Herr sprach zu 
Abraham: Geh aus deinem Vaterland und von 
deines Vater Haus in ein Land, das ich dir 
zeigen werde“, wurden wir auf den Kinder-
gemeindetag eingestimmt. Nach der 
Andacht gab es in der Kirche ein gemeinsames Singen, bevor 

es dann zur Gruppenarbeit ging. 
In altersgerechten Gruppen wurde das Motto des 
Tages näher betrachtet. Je nach Altersklassen bil-
deten Bibelstücke die Grundlagen dazu.
Nach getaner Gruppenarbeit stärkte wir uns bei 
Wiener Würstchen, Salaten und Obst. 
Die Zeit bis zum Familiengottesdienst konnte bei 
schönem Wetter kreativ verbracht werden. Auf 
dem Pfarrhofgelände gab es dazu eine Vielzahl von 
Angeboten. So zum Beispiel einen Tastpfad wo man 

einzelne Materialien, wie Stroh, Sand oder Körner mit den Füßen ertasten konnte. 

Im Pfarrhaus konnte beim Kartoffeldruck die eigene 
Kreativität unter Beweis gestellt werden.
Der Familiengottesdienst am Nachmittag bildete den Abschluss. In kleinen Beiträ-
gen zeigten die Gruppen ihre Arbeit vom Tage. 
Beim gemeinsamen Kaffeetrinken klang der Tag schließlich aus.
Einen herzlichen Dank an alle, die den Tag vorbereitet, durchgeführt und unter-
stützt haben.
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Johannisfeier und Gemeindefest in der Fraureuther 
Kirchengemeinde
Am Johannistag, Freitag, den 24. Juni 
2016, haben wir im Pfarrhof Fraureuth 
unsere diesjährige Johannisandacht 
gefeiert. Bei herrlichem Sommerwetter 
konnten wir am Abend viele Besucher 
begrüßen.
Der Posaunenchor unter der Leitung von 
Kantor Wolfram Otto begleitete unsere 
Andacht in bewährter Weise musikalisch. 
Dietmar Seling machte in seiner Andacht 
die Bedeutung  von Johannes dem Täufer, 
dessen Geburtstag wir an diesem 24. Juni feiern, als Wegbereiter für Jesus Christus 
deutlich. Zugleich zeigte er auf, dass das Wirken von Johannis des Täufers bis in 
unsere heutige Zeit reicht und Wegweiser auch unseres Handelns ist. 
Im Anschluss an die Johannisandacht hat die Fraureuther Kirchengemeinde zum 
Gemeindefest auf dem Pfarrhof eingeladen. Bei gutem Essen und Trinken haben 
sich viele Gemeindeglieder und Gäste zusammengefunden, um Gemeinschaft zu 
haben und zu reden.
Wir bedanken uns bei all den fleißigen Helferinnen und Helfern, die für das 
Gelingen des Abends gesorgt haben. Besonderer Dank gilt allen, die mit 
kulinarischen Höhepunkten einen großen Beitrag dazu geleistet haben.

Lektoren wurden eingesegnet
Nach erfolgreichem Abschluss ihrer dreijähri-
gen Ausbildung in Tschirma wurden am Sonn-
tag, den 19. Juni 2016, in Berga sechs neue 
qualifizierte Lektoren unseres Kirchenkreises 
von unserem Superintendenten Andreas Gör-
bert und Pfarrer Michel Debus aus Triebes, 
der die Ausbildung geleitet hat, feierlich in ihr 
neues Ehrenamt eingeführt und eingesegnet.
Aus der Fraureuther Kirchengemeinde gehör-
te Dietmar Seling zu den erfolgreichen Absol-
venten.

Wir gratulieren den neuen qualifizierten Lektoren und wünschen Ihnen Gottes 
Segen für ihr Ehrenamt.

   aus dem gemeindeleben berichtet

die Lektoren und anwesende 

zum Gemeindefest

   unser gemeindeleben
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Herzliche Einladung zum Sommerfest
der Senioren in Fraureuth
Am Mittwoch, den 31. August 2016, laden wir um 14.30 Uhr alle 
Seniorinnen und Senioren zu unserem diesjährigen Senioren-
sommerfest in Fraureuth ein. Auch Besucher aus Reinsdorf und 
den Umlandgemeinden sind uns herzlich willkommen.
Wir wollen gemeinsam Andacht halten, singen und bei gutem 
Essen und Trinken miteinander ins Gespräch kommen.
Bei schlechtem Wetter findet unsere Veranstaltung in der 
Pfarrscheune statt.
Die Fraureuther Kirchengemeinde würde sich freuen, Sie als 
unsere Gäste begrüßen zu dürfen.

Familiengottesdienst
zum Schuljahresbeginn
Am 6. August ist Schulanfang. Aus diesem Anlass 
laden die Kirchengemeinden Reinsdorf und Frau-
reuth auch in diesem Jahr alle Schulanfänger mit 
ihren Familien und natürlich auch die Gemeinde 
ein, gemeinsam Familiengottesdienst zu feiern. 
Diese Familiengottesdienste sind gleichzeitig der 
Auftakt zu den Konfirmandenstunden 2016. Des-
halb sind auch alle Konfirmanden und Vorkonfir-
manden herzlich mit ihren Familien eingeladen.
Die Familiengottesdienste finden an folgenden 
Terminen statt:
In Reinsdorf: am Sonntag, den 14. August 2016, 
um 10.00 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche Reinsdorf.
In Fraureuth: am Sonntag, den 14. August 2016, 
um 14.00 Uhr im Pfarrhof Fraureuth mit anschlie-
ßendem Scheunenfest.
Wir freuen uns auf Euch!

zum Schulanfangsgottesdienst
in Fraureuth 2015
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Erntedankfest 2016
Liebe Gemeindeglieder,
auch wenn uns noch lange hin scheint, am 
Sonntag, den 2. Oktober, ist Erntedankfest 
2016. Wir wollen schon jetzt auf diesen Ter-
min verweisen.
Auch in diesem Jahr werden wieder Ernte-
dankgaben in natureller und auch finanzieller 
Form entgegengenommen.
In Fraureuth sind die Erntedankgaben ein-
schließlich der finanziellen Spenden für den 
Diakonieverein Carolinenfeld in Obergrochlitz bestimmt.
In Reinsdorf  werden die Erntedankgaben und die finanziellen Spenden, wie in den 
letzten Jahren auch, an das „Cafe O.K.“ abgegeben.
Die Abgabe der Erntedankgaben ergolgt in Fraureuth am Sonnabend, den 1. Okto-
ber 2016, in der Zeit von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr in der Kirche.
In der Kirche Reinsdorf besteht am Sonnabend, den 1. Oktober 2016, in der Zeit von 
9.00 bis 12.00 Uhr die Möglichkeit der Abgabe.

Musikalische Kinderfreizeit in den Herbstferien in Fraureuth
Liebe Kinder,
die Kirchengemeinde Fraureuth und Kantor Wolf-
ram Otto laden auch in diesem Jahr in den Herbst-
ferien zu einer Musikalischen Kinderfreizeit in die 
Pfarrscheune Fraureuth ein.
Bei Spiel, Spaß und viel Musik studiert Ihr vom 10. 
bis 14. Oktober 2016 mit unserem Kantor Wolf-
ram Otto und seinem Team ein Kindermusical ein, 
das dann am Freitag, den 14. Oktober 2016 um 
17.00 Uhr in der Fraureuther Kirche vor Euren 

Familienangehörigen und der Gemeinde aufgeführt wird.
Alle Kinder und Jugendliche von 6 bis 15 Jahren aus der Fraureuther und der Reins-
dorfer Kirchengemeinde sowie den weiteren umliegenden Gemeinden sind dazu 
herzlich eingeladen.
Anmeldungen könnt Ihr euch über das Gemeindebüro der Fraureuther Kirchenge-
meinde. Telefon: (03761) 2088. Wir freuen uns auf Euch.

Erntedank 2015 in Fraureuth

   unser gemeindeleben
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Neues von Frieda & Emma,
  den Kirchenmäusen ...

Sommerzeit - schöne Zeit
Ja, liebe Gemeindeglieder wir sind im Sommer angekommen. Wie schnell die Zeit 
vergeht. Über ein halbes Jahr 2016 liegt schon hinter uns. Das Kirchenjahr ist schon 
im letzten Vierteljahr. So mancher hält da schon mal Rückblick. 
Na ja Frieda, wollen wir auch einmal zurück blicken? 
War viel los in unserer Gemeinde, Emma? 
Es läuft so dahin. Ein Höhepunkt war die Konfirmation zu Pfingsten.
Du Emma, mir ist da aufgefallen, dass sich nicht alle zur Kirchengemeinde gehören-
den Konfirmanden in Reinsdorf konfirmieren lassen haben. Aber dafür wurden 
Konfirmanden der Kirchengemeinde Greiz in Reinsdorf konfirmiert. An was wird 
das wohl liegen?
Ich würde sagen, das liegt daran, dass unsere Kinder und Jugendlichen nach Greiz 
in die Schulen gehen. Dort lernen sie Freunde kennen, mit denen sie gemeinsam 
zum Konfirmationsunterricht gehen wollen. Und was noch dazu kommt, das Bon-
hoefferhaus kann man gleich nach dem Unterricht schnell erreichen. 
Ja Emma, wenn man das so sieht, hat unsere junge Generation mehr Bindung nach 
Greiz. Lass mich da mal in die Zukunft blicken, so Richtung 2025. Da liegt der Gedan-
ke nahe, ob es nicht Sinn macht, sich in der Perspektive an die Greizer Kirchenge-
meinde anzubinden.
Junge Generation, guter Stichpunkt Frieda. Dazu fällt mir der Kindergemeindetag 
ein. Auch wenn es schwer war Mitstreiter für den Tag zu finden, konnte er doch 
durchgeführt werden. Vor allem den Jugendlichen der letzteren Konfirmations-
jahrgänge war das zu verdanken. Durch gute Anleitung und Arrangement von Frau 
Nachtigall war es wieder ein voller Erfolg. Dass dieser Tag gut angenommen wird, 
zeigten die vielen Kinder, die an diesem Sonntag bei uns waren. Darauf müssen wir 
aufbauen.

Noch ein paar sonnige und erholsame Sommertage wünschen Euch
Eure Reinsdorfer Kirchenmäuse Friede & Emma.
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Hinweise zur Friedhofsordnung des Friedhofs in Fraureuth
Information zu den Nutzungszeiten der Gräber:
Die Dauer der Nutzungszeit beginnt jeweils mit der letzten Beisetzung in 
dem jeweiligen Grab.
Nutzungszeiten:
 - Erdbestattung: 30 Jahre
 - Urnengrab: 20 Jahre
Wir möchten noch einmal darauf hinweisen, dass die Gräber nach Ablauf 
der Nutzungszeiten vom Nutzenden selbständig und in eigener Verantwor-
tung einzuebnen sind.
Grabsteine und Einfassungen sind vom Nutzer zu entsorgen. Es gibt keine 
Möglichkeit der Ablagerung auf dem Gelände des Friedhofes. Gegebenen-
falls können Sie einen Steinmetzbetrieb mit der Einebnung der Grabstätte 
beauftragen.
Wir bitten nach erfolgter Einebnung um Mitteilung an die Friedhofsverwal-
tung Fraureuth.
Telefon: 03761 2088.

die Friedhofsverwaltung Fraureuth

Konfirmanden und Vorkonfirmanden
Wir möchten nochmals darauf aufmerksam machen, dass nach den Sommerferien 
für die Vorkonfirmanden und Konfirmanden der Konfirmandenunterricht beginnt. 
Der Auftakt dazu werden die Gottesdienste zum Schuljahresbeginn am 14. August 
2016 in unseren beiden Gemeinden sein. Die Gottesdienste finden um 10.00 Uhr in 
der Reinsdorfer Kirche und um 14.00 Uhr auf dem Pfarrhof in Fraureuth statt. Im 
Anschluss an den Fraureuther Gottesdienst feiern wir unser Scheunenfest.
Herzliche Einladung dazu an alle Konfirmanden und Vorkonfirmanden mit ihren 
Eltern und Familien.
Alle Schülerinnen und Schüler, die im neuen Schuljahr die 7. Klasse besuchen und 
konfirmiert werden wollen, können sich dazu noch anmelden.
Anmeldungen nehmen die Gemeindebüros unserer Kirchengemeinden während 
der bekannten Öffnungszeiten entgegen. Natürlich können Sie auch mit Pfarrer 
Kummer sprechen.
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freud und leid - in fraureuth

Aus diesem Leben abgerufen und christlich bestattet wurden

Herzliche Glückwünsche und Gottes Segen
zur Goldenen Hochzeit

zur Silbernen Hochzeit

zur Hochzeit

Gottes Segen zur Taufe

Wir gratulieren zum Geburtstag

und wünschen Gottes Segen
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wir laden ein - in fraureuth

Gottesdienste
11. Stg. n. Trinit. 07. Aug. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
12. Stg. n. Trinit. 14. Aug. 14.00 Uhr Gottesdienst zum Schuljahresbeginn
    mit Scheunenfest auf dem Pfarrhof
13. Stg. n. Trinit. 21. Aug. 10.00 Uhr Gottesdienst, Kindergottesdienst
14. Stg. n. Trinit.  28. Aug. 08.30 Uhr Gottesdienst
15. Stg. n. Trinit.  04. Sep. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,
    Kindergottesdienst
16. Stg. n. Trinit.  11. Sep. 08.30 Uhr Gottesdienst 
17. Stg. n. Trinit.  18. Sep. 10.00 Uhr Gottesdienst, Kindergottesdienst
18. Stg. n. Trinit.  25. Sep. 08.30 Uhr Gottesdienst
19. Stg. n. Trinit.  02. Okt. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest,

Veranstaltungen und Kreise
Gemeindekirchenrat:  
 Mittwoch, den 07.09. um 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Seniorenkreis: 
 Mittwoch, den 31.08. um 14.30 Uhr Sommerfest im Pfarrhof
 Mittwoch, den 28.09. um 14.30 Uhr in der Alten Schule
Frauen in Kontakt:
 mittwochs um 19.30 Uhr in der Alten Schule Fraureuth
 nach Absprache

Konfirmanden und Vorkonfirmanden
 Der Auftakt des Konfirmandenunterrichts erfolgt zum Gottesdienst am 
 Sonntag, den 14. August, um 14.00 Uhr auf dem Pfarrhof Fraureuth.
 Der Konfirmandenunterricht erfolgt dann nach Absprache.

Veranstaltungen der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Fraureuth
sonntags:  18.00 Uhr  EC - Jugendstunde in der Pfarrscheune
montags:  19.30 Uhr  Gemeinschaftsstunde in der Alten Schule
Montag:  01.08. 19.30 Uhr  Gemeinschaftsstunde anders
Montag:  01.09. 19.30 Uhr  Gemeinschaftsstunde anders     
Donnerstag:  04.08.  10.00 Uhr  Gebetsstunde in der Alten Schule
  11.08. 19.30 Uhr Bibelgespräch in der Alten Schule
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Donnerstag:  18.08. 19.30 Uhr  Gebetsstunde in der Alten Schule
  25.08. 19.30 Uhr Frauenstunde in der Alten Schule
  01.09. 10.00 Uhr  Gebetsstunde in der Alten Schule  
  08.09. 19.30 Uhr Tonbanvortrag in der Alten Schule
  15.09. 19.30 Uhr Gebetsstunde in der Alten Schule
  22.09. 19.30 Uhr Bibelgespräch in der Alten Schule
  29.09. 19.30 Uhr Frauenstunde
freitags:    19.00 Uhr  Teenie-Kreis in der Pfarrscheune
samstags:   09.30 Uhr  Kinderbibelstunde in der Alten Schule
    am 13.08., 20.08., 03.09., 17.09. 

Zusätzlich finden noch Hauskreise der mittleren Generation statt.

Kirchenmusik
 dienstags:  18.30 Uhr Posaunenchor
   20.00 Uhr Kirchenchor
 donnerstags: 18.30 Uhr Gospelchor
Bitte Sommerpause beachten!

Konzerte
Orgelkonzert
Samstag, den 27. August 2016 um 19.30 Uhr
An der Silbermannorgel: Kantor Wolfram Otto

Konzert - Trompete & Orgel
Samstag, den 24. September 2016 um 19.30 Uhr
Steffen Naumann, Jena - Trompete
Ralf Stiller, Greiz - Orgel

Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn mit Scheunen-
fest in Fraureuth
Liebe Schulanfängerinnen und Schulanfänger,
am 14. August feiern wir um 14.00 Uhr an der Pfarrscheune mit Euch, Euren Ange-
hörigen und Euren Freunden einen Familiengottesdienst zum Schulbeginn. Dazu 
und zum anschließenden Scheunenfest laden wir Euch herzlich ein. Natürlich gilt 
diese Einladung auch allen anderen Kindern mit ihren Familien und Freunden 
sowie allen Gemeindegliedern sowie den Konfirmanden und Vorkonfirmanden, für 
die dieser Gottesdienst Auftakt zum Konfirmandenunterricht 2016/17 ist.
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wir laden ein - in Reinsdorf
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Gottesdienste
11. Stg. n. Trinit. 07. Aug. 08.30 Uhr Gottesdienst
12. Stg. n. Trinit. 14. Aug. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Schuljahresbeginn
13. Stg. n. Trinit. 21. Aug. 08.30 Uhr Gottesdienst
14. Stg. n. Trinit.  28. Aug. 10.00 Uhr Gottesdienst
15. Stg. n. Trinit.  04. Sep. 14.00 Uhr Gottesdienst  mit Taufe
16. Stg. n. Trinit.  11. Sep. 10.00 Uhr Gottesdienst  mit Abendmahl
17. Stg. n. Trinit.  18. Sep. 08.30 Uhr Gottesdienst
18. Stg. n. Trinit.  25. Sep. 10.00 Uhr Gottesdienst
19. Stg. n. Trinit.  02. Okt. 14.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest

Veranstaltungen und Kreise
Gemeindekirchenrat:
 Dienstag, den 02.08. um 19.30 Uhr im Pfarrhaus
Seniorennachmittag:
 Mittwoch, den 31.08. um 14.30 Uhr - Sommerfest mit dem 
  Fraureuther Seniorenkreis auf dem Pfarrhof in Fraureuth
 Mittwoch, den 21.09. um 14.30 Uhr im Pfarrhaus Reinsdorf

Christenlehre (außer Ferien)
 dienstags im Pfarrhaus in Reinsdorf
 5.-6. Klasse: 15.00 Uhr - 16.00 Uhr
 mittwochs in der Grundschule in Irchwitz
 1.-4. Klasse: 15.00 Uhr - 15.45 Uhr

Vorkonfirmanden und Konfirmanden
 Der Auftakt des Konfirmandenunterrichts erfolgt zum Gottesdienst
 am Sonntag, den 14. August, um 10.00 Uhr.
 Der Konfirmandenunterricht erfolgt dann nach Absprache.

Kirchenmusik
 montags:  20.00 Uhr Kirchenchor, im Pfarrhaus
 donnerstags: 20.00 Uhr Gospelchor, im Pfarrhaus
 Bitter Sommerpause beachten!

Das Gemeindebüro bleibt geschlossen
Auf Grund des Urlaubs von Frau Gruber bleibt das Gemeindebüro vom 02.08. bis 
10.08.2016 geschlossen. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte unter Telefon 
03761 2088 an Pfarrer Kummer.

Termine können sich ändern! Bitte beachten Sie auch Abkündigungen und Aushänge!



freud und leid - reinsdorf

Aus diesem Leben abgerufen und christlich bestattet wurde

Herzliche Glückwünsche und Gottes Segen
zur Hochzeit

Gottes Segen zur Taufe

Wir gratulieren zum Geburtstag

und wünschen Gottes Segen
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Himmel, lobe prächtig deines Schöpfers 
Taten mehr als aller Menschen Staaten.

Großes Licht der Sonne, schieße deine 
Strahlen, die das große Rund bemalen.

Lobet gern, Mond und Stern, seid 
bereit, zu ehren einen solchen Herren.

Joachim Neander, 1680
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Sie werden gebeten Fürbitte zu halten
-� für die Opfer der Terroranschläge der letzten Tage und Monate. 
 Dass die Opfer vom Herrn gnädig aufgenommen werden und die 
 Überlebenden und die Angehörigen wieder zu einem normalen 
 Leben finden. Dass den Tätern die Augen über die Sinnlosigkeit 
 ihres Tuns geöffnet und sie zurück zu vernünftigen Denken und 
 Handeln geführt werden.
-� dass die Krisenherde dieser Welt eingedämmt werden, dass Menschen nicht 
 mehr unter Bedrohung, Verfolgung, Vertreibung und Angst leben müssen, 
 dass unsere Brüder und Schwestern im Glauben nicht mehr wegen ihres christ-
 lichen Glaubens verfolgt, bedroht oder sogar getötet werden.
-� dass die Verantwortlichen in Politik und Wirtschaft unseres Landes und in der 
 Welt maßvoll und im Interesse der Menschen handeln.

-� für die haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer 

 Gemeinden, dass Gott ihnen immer wieder die nötige Spannkraft und Freude 

 gibt für das Miteinander in unseren Gemeinden.

-� für alle missionarische Arbeit vor Ort und weltweit, dass sich immer wieder 

 Menschen finden, die bereit sind, diese Arbeit trotz aller Entbehrungen und 

 Mühen zu tun, dass diese Menschen bei ihrer Arbeit Gottes Beistand erfahren.
-� für Ramona Rudolph, dass sie bei ihrer Arbeit in Ecuador Gottes Beistand und 
 Segen erfährt.

-� für alle Neuanfänge in diesen Tagen, besonders in den Schulen, für die Erst-

 klässler, für die, die in neue Klassen und neue Schulen gehen, für die Lehrer 

 und Erzieher.

-� für die Menschen, die alt, krank und in Not sind, dass sie Hilfe und Unterstütz- 

 ung erfahren.
-� dass die Ernte in Landwirtschaft und Gärten gut einbracht werden kann.

Wir haben Grund zu danken
-� für unser Miteinander als Christen, das uns geschenkt wird durch Gottes Heili-

 gen Geist.

-� für die Freiheit, unseren Glauben als Christen zu leben.

-� für Frieden und Sicherheit in unserem Land.

-� für schöne und erholsame Ferien- und Urlaubszeit.

-� für alles Wachsen und Gedeihen.

-� für jeden neuen Tag, den wir leben können und den wir aus Gottes Hand 

 geschenkt bekommen.


